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In Berlin iſt am Mittwoch ein MonſtrePreßprozeß zu Ende

gangen über den wir bereits in der vorigen Nummer ausführ
44 berichtet haben Die Verhandlungen haben mancherlei zu

Tage gefördert was nicht gerade erfreulicher Natur iſt und es iſt
pielleſcht nicht überflüſſig nochmals auf den Prozeß zurück zu

menne Strafen welche der Gerichtshof verhängt hat ſind keine

leichten außer drei der Angeklagten welche 150 300 reſp
500 Mark Geldſtrafe zu zahlen haben ſind ſämmtliche Angeklagte
z Freiheitsſtrafen verurtheilt worden Der Umſtand daß die

ugcklagten den Wahrheitsbeweis zu führen vermochten hat ſie
vor harter Strafe nicht geſchützt

Ein großer Theil der Berliner Preſſe beſchäftigt ſich eingehend mit dem
Vorſitzenden der Strafkammer Direktor Brauſewekter und die
Worte des Tadels welche über ſeine Leitung der Verhandlungen
laut werden ſind nicht an den Fingern abzuzählen Selbſt die
Nationalztg geht ſcharf mit dem Herrn Direktor ins Gericht

nderte von Differenzen zwiſchen dem Vorſitzenden und dene cdigenn gab es während der Verhandlungen und es riß

ſchließlich ein Ton ein wie er bei Gerichtsverhandlungen nicht
üblich iſt Wir laſſen hier einige Scenen folgen

Rechtsanwalt Moſſe zum Kriminalkommiſſar Röber Sind
Sie befugt derartige Leute wie Brandt aus eigener Machtvollkommen
heit zu engagiren oder bedarf es dazu einer Genehmigung des Vor
geſezten und aus welchem Gelde iſt Brandt honorirt worden

Zeuge Röber Darüber verweigere ich entſchieden die Auskunft
9ch habe nur die Genehmigung erhalten hier das auszuſagen was
zum Prozeß gehört aber ſonſt nichtspraf Ich weiß gar nicht wie das zur Sache gehören ſoll das

iſt doch ganz rer
Rechtsanwalt Moſſe Jch bitte mir das zu überlaſſen was ich

aus dieſen Fragen folgern und beweiſen will
Staatsanwalt Dr Benedix mit erhobener Stimme Soll denn

dieſer Ton hier weiter im Gerichtsſaale Platz greifen daß wenn der
herr Vorſitzende ſich über die Bedeutung einer Frage äußert der Ver
ſheidiger in ſolchem Tone hier ſagt Das bitte ich mir zu über

Se

auf

laſſeni A Moſſe Jch muß dieſe Bemerkung des Herrn Staats
anwalts entſchieden zurückweiſen Wenn hier in der Verhandlung ein

it Ton eingeriſſen iſt der ſonſt bei gerichtlichen Verhandlungen nicht
üblich iſt ſo kann ich wohl im Namen der ſämmtlichen Mit
vertheidiger erklären daß wir ganz klar darüber ſind von wem
ein ſolch ungewöhnlicher Ton hier eingeführt iſt Der Vertheidiger
erſucht den Präſidenten weiter die Grenzen der dem Zeugen von ſeinem
Vorgeſetzten ertheilten Genehmigung zu prüfen

Es kommt darüber zu heftigen Auseinanderſetzungen mit dem Vor
ſitzenden Dieſer erklärt wiederholt daß er gar nicht einſehen könne
was dieſe Fragen für einen Zweck haben ſollen er wiſſe nicht was

en es bedeuten ſolle hier immer ſo herumzutüfteln
A Moſſe Jch habe dem gegenüber nur zu erklären daß ich

nicht daran denke zu tüfteln
Präſ Nun es iſt doch ganz klar daß ſolche Fragen einen ganzanderen Zweck haben und daran hinausgehen die Polizeibehörde in

Mißkredit zu bringen

Pe r eitangsbeziür J Stadt Fall a Giebichen

ſand wirthſchaftliche Gratisbeilage

Der Bauernfreund
Für Rückgabe unverlangter Schriftſtücke keine Verbindlichkeit

e JZ J J cm

A Moſſe Jch verwahre mich entſchieden dagegen daß ich
beabſichtige die Polizei in Mißkredit zu bringen Wir ſtellen hier
unſere Fragen im Jntereſſe der Ermittelung der Wahrheit

Vorſ erregt Nach meiner Meinung iſt das Jntereſſe zur Er
mittelung der Wahrheit auf unſerer Seite größer

Während der Vertheidigungsrede des Rechtsanwalts Herz
feld ſpielte ſich folgende Scene ab

A Herzfeld Jch konſtatire hier vor der Oeffentlichkeit daß
ein Staatsanwalt im Gerichtsſaale

Präſ heftig unterbrechend Der Vertheidiger hat hier gar nichts
zu konſtatiren

Verth Dann ſage ich alſo daß der Herr Staatsanwalt
Präſ unterbrechend Der Vertheidiger hat ſich mit der Perſon

des Herrn Staatsanwalts gar nicht zu beſchäftigen ſondern mit der
Perſon ſeines Klienten Jch laſſe Angriffe auf den Staatsanwalt
abſolut nicht zul

Daß Herr Brauſewetter die Aeußerung that Eine öffent
liche Meinung giebt es nicht und vLockſpitzel exiſtiren nur in den
Köpfen ſehr konfuſer Leute iſt bereits in der vorigen Nummer
mitgetheilt worden

Es verlohnt ſich vielleicht der Mühe darauf hinzuweiſen welcher
Perſonen und Mittel die Berliner Polizei ſich für ihre Zwecke bedient
hat Da iſt zunächſt der Schutzmann Götſch Dieſer hat ſich
nebſt einem Trupp anderer Schutzleute in ſchlechten Civilkleidern
unter die Menge gemiſcht Er trug einen Gummiſchlanch bei ſich
und hat auch mit dieſem drein geſchlagen Bei dieſer Gelegenheit
hat er von einem uniformirten Schnutzmann der ihn nicht kannte
einen Säbelhieb über die Hand erhalten

Eine der intereſſanteſten Figuren in dem Prozeß iſt der Metall
dreher Brandt Mit ihm ſpielte ſich folgende Scene ab

Präſ Sind Sie Anarchiſt
Zeuge Brandt Jch nenne mich Revolutionär
Präſ Sind Sie als Vigilant von der Polizei angenommen

worden d h haben Sie es übernommen der Polizei ſozialdemokratiſche
Pläne zu hinterbringen

Zeuge Ja
Präſ Haben Sie das auch gethan
g a NeinPräſ Niemals
Zeuge Ja ich habe der Polizei geſagt daß die Verſammlung

der Arbeitsloſen geplant ſei
Präſ Haben Sie nicht gebe daß ein Umzug der Arbeitsloſen ſtattfinden ſolle und daß dieſer einen er gefährlichen

Charakter annehmen werde
Zeuge Nein Von der Gefährlichkeit hat der Schutzmann Lorenz

geſprochen nicht ich Herr Kommiſſar Röber hat von Blut und
Leichen geſprochen

Kommiſſar Röber widerſpricht dieſer Darſtellung entſchieden
Brandt habe geſagt Rodrian ſuche ihn zu beeinfluſſen einen Zug der
Arbeitsloſen vom Kreuzberg zu veranſtalten der Zug würde eine un
geheuere Theilnahme finden

Brandt laut dazwiſchen rufend Das iſt eine abſcheuliche Lüge
Der Vorſitzende unterſagt dem Zeugen derartige Worte auf s Ernſt

lichſte
Zeuge Röber betont nochmals daß der Zeuge Brandt erzählt hat

daß zahlreiche Flugblätter vertheilt werden ſollen
Zeuge Brandt Jch habe ganz und gar nichts von Flugblättern

geſagt v habe nur mitgetheilt daß Einladungen zu der Verſamm
lung erlaſſen worden ſeien und ich dazu acht Mark gegeben habe dieich noch aus einer Tellerſammlung peſaß

Kommiſſar Röber Nach der Darſtellung des Zeugen ſieht es ja
gerade ſo aus als ob er nur einen recht ſchönen Plan zur Veranſtaltung
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insgeſammt gegen 1000 Frtſchaften mit 112 eigenen Filialen
eines Zuges und Vertheilung von Flugblättern entwickelt und ich dieſen
Plan gebilligt hätte Das iſt abſolut nicht wahr

A Freudenthal Iſt der Zeuge ſchließlich als Vigilant von
der Polizei verabſchiedet worden

Zeuge Brandt Ja mir iſt geſagt worden daß man nichts mehr
mit mir zu thun haben wolle weil ich doppeltes Spiel getrieben habe

A Moſſe Hat der Zeuge die acht Mark für den Aufruf wirk
lich aus Verſammlungsgeldern oder aus Geldern der Polizei geleiſtet

8 Die acht Mark ſtammten aus einer Tellerſammlung
or der Vereidigung dieſes Zeugen erhebt ſich der Staats

anwalt um ihn mit lauter erhobener Stimme vor einem Meineide
u verwarnen Jch mache den Zeugen darauf aufmerkſam daß hier

jedes Wort ſeiner Ausſage ſtenographirt worden iſt und ſorgfältigſt
geprüft werden wird in wie weit ſie mit der Wirklichkeit übereinſtimmt
Ich halte mich zu dieſem Vorhalt verpflichtet und berechtigt denn ich
habe aus den Zeitungen erſehen daß ein bekannter Parteigänger des
Zeugen Spohr öffentlich erklärt hat Ob die Anarchiſten dies oder
jenes vor Gericht ſagen oder nicht ſagen iſt eine Frage der Taktik und
nicht des Gewiſſens Für die Anarchiſten giebt es keine Gewiſſens
fragen Jch mache den Zeugen darauf aufmerkſam daß auf Meineid
Zuchthaus ſteht und daß er diesmal rettungslos dem Zuchthaus ver
fällt wenn er Falſches beſchwört Auf wiederholten Vorhalt
erklärt der Zeuge daß von einem Zuge vom Kreuzberg
aus allerdings die Rede geweſen ſei aber doch in anderer
Form als die Polizeibeamten behaupten Jm Uebrigen
verbeſſert der Zeuge ſeine Ausſage bezüglich der Hingabe der acht Mark
dahin er habe weil er ſ Z arbeitslos war das aus einer Teller
ſammlung herſtammende Geld zunächſt für ſich verbraucht und das
fehlen de dann zunächſt aus den Polizeigeldern erſetzt

Stagatsanw Jſt es nicht wahr daß Sie Herrn Röber ſag
haben Sie ſchätzten die Zahl der Arbeitsloſen auf 80000 Mann
daß dieſer rieſige Zug des Elends gefährlich werden und auch der
Polizei zeigen würde wie groß die Macht der Arbeitsloſen ſei

Zeuge Nein
Staatsanw mit lauter Stimme Das geht auf Jhren Ed

dieſes Nein
Zeuge Brandt Auf Rodrians Veranlaſſung ſollte ich der Polizei

um ihr doch etwas mitzutheilen die Angabe machen daß eine Ver
ſammlung ſtattfinden ſolle Bei dieſer Gelegenheit habe ich blos geſagt
es müßte einen großartigen Anblick gewähren wenn ſo viele Arbeits
loſe mal im Zuge vom Kreuzberg herabkämen

Staatsanw Jſt dem Zeugen eindringlichſt verboten worden
ſich an jedweder öffentlichen Thätigkeit zu betheiligen

euge Ja Der Zeuge wird hierauf vereidet
ürwahr ein nettes Früchtchen dieſer Brandt Ein

Revolutionär wie er ſich ſelbſt nennt dabei aber jeden Augenblick
bereit die Auarchiſten an die Polizei zu verrathen wenn er mit
ſeinen Mittheilungen nur Geld verdient Daß er der Polizei eine
gehörige Lüge aufgebunden hat indem er von einem Zuge von
80000 ſprach der den Krenzberg herunter kommen würde darf
weiter nicht Wunder nehmen Brandt trieb eben ein Doppelſpiel
wurde aber ſchließlich von der Polizei erkannt und entlaſſen Eines
wurde ſicher feſtgeſtell daß Brandt von der Polizei den
Auftrag hatte ſich jeder Agitation und Provokation
zu enthalten

Zum Schluß glauben wir noch von den die Anklage be
gründenden Auslaſſungen des Staatsanwalts Benedix das Folgende
mittheilen zu ſollen

Die Preſſe hat dieſe Vorgänge tendenziös und abſichtlich aufge
bauſcht Es handelte ſich für ſie um ganz andere Dinge um einen
Schlag gegen die Polizei wie er nur bei einer ganz gewiſſenloſen
Handhabung der Preſſe erklärbar erſcheint Die Polizei hatte

Aus zwei Welten
Roman von J v Roſſi

18 Fortſetzung Nachdruck verboten
Die reiche Beute war nicht umfangreich Die beiden

großen Diamant Solitärs die zu den wunderbarſten und
theuerſten Edelſteinen der Welt zählen und zu dem berühmten
Juwelenſchatz der Waldberg ſchen Familie gehören ſind allein
n pmfend Gulden werth und fielen den Mördern in die
ände

Der junge Graf hatte die koſtbaren Steine noch am Abend
vor ſeiner Ermordung als Maunſchettenknöpfe getragen das

baare Geld das die Schurken ſich aneigueten belief ſich nicht
viel über zwanzigtauſend Gulden

n Und man weiß gar nichts Näheres über die Flücht
linge oder iſt das was Sie noch erkundet haben vielleicht
Amtsgeheimniß

Nein denn vorläufig weiß alle Welt daſſelbe was wir
viſſen auch daß die Kammerzofe der Prinzeſſin von Branden
fein Adeline Dupont die Braut ihres Landsmanns Lacroirx
gleichfalls entflohen iſt

Und ſeit wann wurde dieſe vermißt
Erſt ſeit heute Morgen obwohl ſie wahrſcheinlich ſchon
der Mordnacht geflüchtet war

Alſo eine Mitſchuldige der beiden Mörder
Nein das iſt ſie nicht denn ſie hatte die Prinzeſſin nicht

nach Waldberg begleitet Erſt geſtern ſchickte die Fürſtin
Brandenſtein um die Dienerin ihrer erkrankten Tochter

hierher zu entbieten und bei dieſer Gelegenheit erfuhr man

ie ſchon am Abend vorher verſchwunden war Hier
ſud wir am Thurm Freund die Pflicht ruft und ich muß
wich von Jhnen verabſchieden

Er fand Hanna auf einem niedrigen Stuhle ſitzend einen
blauen Strumpf über die Hand gezogen ihn emſig ſtopfend
und ſcheinbar ganz vertieft in ihre Arbeit

Guten Tag liebe Frau grüßte der junge Mann
Guten Tag erwiderte Hanna ihm einen flüchtigen

Blick zuwerfend
Sie waren heute Vormittag nicht hier als wir dem

Thurm unſeren erſten Beſuch abſtatteten fuhr der Poliziſt
fort ſich einen Stuhl heranrückend

Jch wußte nicht daß Sie dem Thurme einen Beſuch
ſchuldig waren entgegnete Hanna das Loch des Strumpfes
an dem ſie ſtopfte aufmerkſam prüfend

Um ſo beſſer wußten wir es Jhr Verwandter Walter
Bach machte dem jungen Grafen von Waldberg eines Nachts
einen ſehr intereſſanten Beſuch da aber der Graf nicht in
der Lage iſt ihn zu erwideru beauftragten ſeine Freunde mich
an Stelle des vornehmen Herrn hierher zu gehen und ſo lange
hier zu bleiben bis mir das Vergnügen zu Theil wird Herrn
Bach in Perſon zu begrüßen ſcherzte der Beamte

Wozu dieſer grauſame Hohn rief Hanna Jch weiß
daß Sie hier ſind meinen armen Sohn zu verhaften der
beſchuldigt wird den Grafen von Waldberg ermordet zu haben
Aber er hat den Mord ſo wenig begangen wie Sie und ich

Der junge Mann ſchwieg
Beabſichtigen Sie denn Tag und Nacht hier zu bleiben

fuhr Hanna erregt fort
Jch bleibe nur bis ich wieder abgelöſt werde
Aber es iſt unmöglich daß hier in der Wohnung zweier

alleinſtehender Frauen fremde Männer ſich breit machen
Bedaure erwiderte der Beamte achſelzuckend
Es iſt unanſtändig Es iſt ſchimpflich
Wenn Jhnen meine Geſellſchaft ſo unangenehm iſt ſtellen

Der junge Polizeibeamte trat durch die abſichtlich offen Sie mir Walter vor und ich ziehe mich ſofort zurück
Klaſene Thür in das Thurmzimmer Er iſt nicht hier wie Sie ſelbſt ſehen

So ſagen Sie mir wo er iſt und ich ſchicke einen meiner

Leute ihn zu holen und wenn ich ihn habe befreie ich Sie
von meiner Gegenwart

Mein Sohn iſt längſt auf dem Wege nach Jtalien
So werde ich hier ſeine Rückkehr abwarten müſſen

erwiderte der Poliziſt mit ungläubigem Lächeln

Damit war die Unterredung zwiſchen Hanna und ihrem
unwillkommenen Gaſt zu Ende

Jnzwiſchen hatten die beiden Polizeibeamten welche den
Eingang zum Thurm zu bewachen hatten ſich auf Felsſtücke
zu beiden Seiten der Thür niedergeſetzt Dünzel plauderte
noch immer mit ihnen

Wann ſahen Sie Walter Bach zuletzt erkundigte
ſich einer der Poliziſten

Jch habe ihn ſeit zwei Jahren nicht geſehen und wußte
gar nicht daß er ſchon wieder zurück war Mit Leuten
ſolchen Schlages wie die da drinnen laſſe ich mich über
haupt nicht ein ſagte Dünzel verächtlich

Freilich für einen Beamten der Zollbehörde iſt das
keine Geſellſchaft Jch meinte nur ob Sie ihn nicht unter
der bei dem Geburtstagsfeſt des Grafen im Park verſammel
ten Menge bemerkt haben denn der Strolch war dort

Aber ich war nicht dort Jch hatte hier die Wache
obwohl die Reihe gar nicht an mir war aber ich vertrat
einen Freund der ſich gern das Feuerwerk anſehen wollte
Jetzt muß ich zur Station hinunter meinem Lieutenant Be
richt zu erſtatten

Dünzel verabſchiedete ſich
Mehrere Tage verſtrichen

bringen

Der geſuchte Flüchtling Walter Bach lag krank in dem
Felſengewölbe von ſeiner Großmutter mit aufopfernder Sorg

ohne eine Veränderung zu

falt gepflegt Elſe und der Kranke waren Gefaugene denn
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die Aufgabe Ungefſetzlichkeiten zu wehren einen Putſch zu verhindern
und mit allen Mitteln der Autorität des Geſetzes Geltung zu ver
ſchaffen Jch behaupte daß in der That etwas Ungeſetzliches paſſirt
iſt daß ein Zug der nur mit Genehmigung der Ortspolizeibehörde
vor ſich gehen darf in dieſem Falle ſchon vorhanden war und verſucht
hat die Mannſchaften des Polizeilieutenants Arndt zu überrennen
Daß dann im Laufe des Gefechts manchmal auch überflüſſiger Weiſe

ein a ausgetheilt worden iſt iſt erklärlich und entſchuld
bar enn der ern aufgetretene Zeuge für ſeinen Säbelſtich und
ſein geſchundenes Nafenbein Schadenerſatz beanſpruchen würde würde
ihm niemand dies verübeln können Ueberhaupt werde ich bei allen
hier aufgetretenen Zeugen die verwundet worden zu ſein behaupten
nachprüfen ob und in wie weit ſie vielleicht bei den Angriffen auf die
Beamten betheiligt waren Den Polizeimannſchaften iſt durchaus kein
Vorwurf zu machen und dem Kommandirenden der Polizei
mannſchaften der Dank des Publikums für ſeine ziel
und zweckbewußte Leitung Statt deſſen hat die Preſſe die Vorgänge in
unglanblicher Weiſe zu einer großen Straßenſchlacht aufgebanſcht
Durch alle inkriminirten Artikel zieht ſich der rothe Faden daß die
Poliziften die Straßenſchlacht ihrerſeits provozirt haben Das ab
ſoluteſte entheil iſt erwieſen Die Berichte die in die Zeitungen
gekommen ſind ſind nicht erſchienen unter dem Lichte der Wahrheit
ſondern man hat dabei durch die dunklen Gläſer der Parteibrille ge
ſehen Die Unterſtellung daß das Polizeipräſidium zu Putſchen pro
vozire iſt ſo unerhört daß eine ſolche Unverfrorenheit ſchwerlich
anderswo als in Berlin möglich wäre Die Polizei hatte das regſte
Intereſſe daran dieſer Legendenbildunghmit aller Energie entgegenzutreten
Dieſe Verhandlung hat gezeigt daß von ſolchen krausköpfigen Jdeen
derartiger Querköpfe gar keine Rede iſt ſondern daß man in Preußen
ausſchließlich auf dem Boden des Geſetzes ſteht daß es in unſerer
Polizei keine agents provocateurs giebt Wenn es ſich um das
Lüften des Schleiers handelt ſo iſt er hier gründlich gelüftet worden

Endlich möge noch eine Stimme die aus dem konſervativen
Lager ertönt gehört werden Die Tägl Rundſch ſchreibt

Der Prozeß Adam giebt zu ſehr ernſten Betrachtungen Anlaß
Das Anſehen der Gerichte iſt unſtreitig eine der wichtigſten
Bedingungen für die Geſundheit des öffentlichen Lebens Dieſes
Anſehen kann aber nur gewahrt werden wenn erſtens die Würde
der Gerichtsverhandlung unter allen Verhältniſſen aufrecht erhalten
bleibt und zweitens das Vertrauen der öffentlichen Meinung
nicht erſchüttert wird daß ſoweit es der Rahmen der Geſetze und
menſchliche Unzulänglichkeit zuläßt Recht und Unrecht unbefangen
gegen einander abgewogen werden Ob das Erſte erreicht wird
wenn der Vorſitzende einer Strafkammer einen Ton perſönlicher
Gereiztheit gegen einen Theil der Zeugen und gegen die An
geſchnldigten und ihre Vertheidiger anſchlägt und ob die Begriffe
von richterlicher Würde durch Schroffheit und autokratiſches Auf
treten ſonderlich gehoben werden können iſt eine Frage über die
wir uns nicht weiter auszulaſſen brauchen Was aber das
öffentliche Vertrauen in die Rechtſprechung betrifft ſo kann
es kaum etwas Schlimmeres geben als wenn ein Richter öffentlich
den Eindruck erweckt daß jeder Angeſchuldigte der vor ihm zu er
ſcheinen hat im Voraus ein Verurtheilter iſt

Politiſche Ueberſicht
Deutſches Reich

e Berlin 10 Mai Hofnachrichten Der Kaiſer
der geſtern Nachmittag gegen 5 Uhr im Neuen Palais wieder ein
getroffen war begab ſich heute in aller Frühe von dort mittelſt
Dampfers nach Spandau um daſelbſt die Bataillone des
Kaiſerin Anguſta Grenadier Regiments Nr 4 zu beſichtigen
Während der Fahrt nahm der Kaiſer den Vortrag des Kriegs
miniſters Bronſart v Schellendorff entgegen Um 2 Uhr Nach
mittags verließ der Kaiſer Spandau mittelſt Dampfers und kehrte
nach Glienicke bez dem Neuen Palais zurück Am Abend ging
derfelbe von 6 Uhr ab wiederum auf die Pürſche

Der Reichsanzeiger veröffentlicht eine Verfügung
des Reichskanzlers über die Doppelberechnung der Dienſtzle it der
in den Schutzgebieten Kamerun Togo und Deutſchoſtafrika ange
ſtellten Landesbeamten Der Reichsanzeiger meldet ferner
Bei den Verhandlungen von Vertretern der Regierungen von Preußen
Bayern Sachſen Württemberg Baden Heſſen Mecklenburg
Schwerin und Oldenburg im Reichseiſenbahnamt über die Frage
der Sonntagsruhe im Eiſenbahngüterverkehr wurde Ein
verſtänduiß darüber erzielt daß es angängig ſei anf allen deutſchen
Eiſenbahnen den Güterverkehr an Sonn und Feſttagen abgeſehen
von den Zeiten des ſtärkſten Verkehrs wenn auch nicht ganz ein
zuſtellen ſo doch weſentlich einzuſchränken Es iſt in Ausſicht
genommen nach Beendigung der nöthigen Vorbereitungen in dieſem
Sinne weiter vorzugehen

Joachim Gehlſen der ehemalige Reichsglöckner und
ſpätere Reichsglöckner im Exil will demnächſt eine Broſchüre
unter dem Titel Aus dem Reiche Bismarck veröffentlichen
Man muß ſich gegenwärtig halten daß die Haltung der Reichs
glocke Mitte der ſiebziger Jahre eine ausgeſprochen anti bis
marckiſche war und daß Gehlſen dem wegen des Artikels Ein
induſtriöſer Staatsmann Anklage drohte es vorzog nach England
zu flüchten Die Beſchuldigungen jenes Artikels waren allerdings

der alte Leuchtthurm durch welchen ſie allein mit der Welt
in Verbindung ſtanden wurde ſtreng überwacht

Dank der Vorſicht Rudolph Dünzels hatte die alte Frau
alles Nothwendigſte zur Hand er Kranke befand ſich
noch immer in einem Zuſtand der Bewußtloſigkeit

Die Polizeiwache im Thurmzimmer wurde Morgens und
Abends gewechſelt Vergebens lehnte ſich Hanna gegen die
Eindringlinge auf An einen ernſten Widerſtand durfte ſie
nicht denken da ſie und ihre Mutter kein Recht an das
Thurmgelaß hatten und ſie dort nur geduldet wurden

Man hatte ihr erlaubt das Zimmer durch einen Vor
hang in zwei Hälften zu theilen damit ſie über einen abge
ſonderten Schlafraum verfüge Gehen und Kommen durfte
ſie nach Belieben

Am ſchwerſten beunruhigte ſie die Sorge es könne Wal
ter an irgend einer Arznei fehlen oder ihre Mutter unge
duldig werden und ihren Schlupfwinkel durch den geheimen
Ausgang verlaſſen während der Thurm noch unter Be
wachung ſtand Jn dieſem Falle wäre Walter unrettbar
verloren geweſen

Aller Orten war die Polizei thätig die flüchtigen Mör
der Walter Bach und Frangois Lacroix zu ſuchen und die
Diebe zu entdecken welche den Leichnam des ermordeten
Grafen geſtohlen hatten Ungeheure Belohnungen wurden
ausgeſetzt Die berühmteſten Detectives aller Länder wurden
mit der Angelegenheit betraut aber viele Tage vergingen
ohne das Geheimniß zu erhellen

Eines Morgens begab ſich Hanna zur Bucht um Ru
dolph Dünzel dort zu erwarten Als ſie ihn endlich be
merkte lief ſie ihm

Können Sie keine Geſchichte erſinnen durch welche wir die
Polizei von hier wegzulocken vermöchten fragte ſie ihn
Fje länger ſie hier verweilt deſto gefährlicher wird die Sache

utter wird es müde werden unten im Keller zu bleiben
wird heraufkommen und alles entdeckt werden Ueberdies

ſehr ſchwerer Natur und eine gerichtliche Verurtheilung hätte
wahrſcheinlich auf lange Freiheitsſtrafe gelautet Man kann des
halb ſchon ehe man die Broſchüre kennt annehmen daß ſie gegen
Bismarck die ſchwerſten Beſchuldigungen enthalten und ihm enge
Beziehnngen zur Börſe und zu Groß Financiers nachſagen wird
Wie verlantet wird ſich die Broſchüre vorwiegend mit der Ent
ſtehungsgeſchichte des Antiſemitismus befaſſen und ſpeziell das
Thema Bismarck Bleichröder LaskerStöcker behandeln Einige

Enthüllungen ſollen ſich auf die neuere Zeit und das Ausſcheiden
des Fürſten Bismarck aus dem Staatsdienſte beziehen Gehlſen
hofft wahrſcheinlich ſeinen mißlichen Finanzen durch Verkauf der
Broſchüre aufhelfen zu können ob ihm das gelingen wird dürfteaber ſehr fraglich erſcheinen Jedenfalls giebt es einigen Skandal

wenn der Jnhalt der Broſchüre bekannt wird
Die Reichsgerichts Entſcheidung über den Gerichts

ſtand eines wegen Beleidigung angeklagten Zeitungs Re
dakteurs hat nicht nur die Mißbilligung eines Berliner Staats
anwalts ſondern auch die eines Nürnberger Amtsrichters gefunden
Zwei Nürnberger Jsraeliten fühlten ſich durch einen Artikel eines
antiſemitiſchen Blattes welches in München erſcheint beleidigt
und erhoben Privatklage gegen den Redakteur in Nürnberg Der
Nürnberger Amtsrichter wies die Klage zurück und betonte in
recht nachdrücklicher Weiſe daß die Beleidigung in München
begangen worden und demgemäß auch dort zu verfolgen ſei Die
Privatkläger hatten nun noch die allerdings nicht erheblichen Koſten
zu tragen

Die Sekretäre und Syndiei der deutſchen
Handelskammern ſind hier zuſammengetreten um die Stellung
nahme zu der geplanten Handelskammergeſetzgebung zu berathen

Bezüglich der ferneren Verwendung Wißmann s
und Peters iſt noch nichts beſtimmt Major von Wißmann
wird jedenfalls nicht mehr nach Afrika zurückkehren

Jn eine Verlängerung des Handelsproviſoriums
mit Spanien glaubt die Reichsregierung nur dann willigen zu
können wenn bis zum Schluß der bekannten Friſt ſpaniſcherſeits
beſtimmte Garantien geboten werden daß in denkbar kürzeſter Zeit
ein Zuſtandekommen des Handelsvertrags als geſichert betrachtet
werden könne

Ueber den Dowe ſchen Panzer ſchreibt die M Pdaß an zuſtändiger Seite dieſe Erfindung als für Kriegs
zwecke ungeeignet betrachtet wird ſowohl was die Panzerung
von Mann und Pferd als auch die Panzerung beweglicher Feld
befeſtigungen für die Zukunft betrifft Aehnlich wird dem Hamb
Korreſp geſchrieben Die Hoffnungen die an die günſtigen
Widerſtandsergebniſſe des Schnutzmittels geknüpft werden ſind nach
dem Urtheile von maßgebender Stelle ſoweit es bisher gefällt
werden kann übertrieben Man hält die Verwerthung des Schutz
mittels im Bewegungskriege ſchon wegen des Gewichts von 2 Kg
bei halbem Körperſchutz und der mit der Fortſchaffung verbundenen
ſonſtigen Schwierigkeit für ausgeſchloſſen Ob das Schutzmittel
im Feſtnugskriege in vorher eingerichteten Vertheidigungsſtellungen
wie ſie ſich z B für die Deutſchen bei Metz und Paris und viel
leicht noch an der Liſgine ergaben und auf den Schiffen der
Kriegsmarine praktiſche Verwerthung finden kann würde von
vielen noch erſt zu erörternden Fragen und Verſuchen abhängen
Das Gewicht kommt hierbei zwar ebenfalls zur Sprache wäre
aber nicht entſcheidend Jn Betracht käme hierbei Herſtellungsart
Dauer des Schutzmittels gegen Witterungseinflüſſe ſeine Zerbrech
lichkeit und Elaſtizität und namentlich der Koſtenpunkt bei der
Maſſenherſtellung Zudem müßte erſt die Forderung Dowes für
ſein Geheimniß feſtgeſtellt ſein bevor die Militärbehörde ſich mit
dem Gegenſtande eingehender befaſſen könnte

Schlochau 10 Mai Bei der Reichstagserſatzwahl
erhielten bisher Hilgendorff konſervativ 5699 von Moſch
3213 von Prondzinski Loßburg Pole 3477 und Neu
mann Centrum 1856 Stimmen Aus 3 Bezirken fehlen die
Reſultate noch die jedoch an dem Ergebniß nichts ändern dürften
ſodaß eine Stichwahl zwiſchen Hilgendorff und Prondzinski er
forderlich iſt

Oefſterreichelingarn
Wien 10 Mai Die blutigen Vorgänge im böhmiſchen

Kohlenrevier kamen heute im Abgeordnetenhauſe zur Sprache und
führten ſtellenweiſe zu recht lebhaften Auseinanderſetzungen Der
Abgeordnete Pernerſtorfer behauptete die Falkenauer Behörden
hätten den Zuſammenſtoß durch wochenlange Verbote von Ver
ſammlungen heraufbeſchworen Die Todten und Verwundeten ſeien
im Rücken alſo während ſie flohen angeſchoſſen Den An
gehörigen der Todten ſei der Zutritt zu den Leichen verwehrt
worden Der Miniſter des Jnnern Bacquehem ſtellte feſt in
Falkenau hätten 1000 Arbeiter in geſchloſſenem Zuge ein Werk
zerſtören wollen und gegen die zum Schutz deſſelben aufgeſtellte
Geusdarmerie eine drohende Haltung angenommen Dadurch habe
ſich die Lage der Letzteren kritiſch geſtaltet ſo daß ſie zu ihrem
eigenen Schutz von den Waffen Gebrauch machen mußte Hin
ſichtlich des geſtrigen Zuſammenſtoßes in Polniſch Oſtrau

vergehe ich vor Ungeduld zu erfahren wie mein Walter ſich
befindet Vielleicht liegt er ſchon im Sterben vielleicht iſt
er ſchon todt

Wenn das wäre dann würde nichts Jhre Mutter dort
unten zurückhalten unterbrach Dünzel die Verzweifelnde

Aber das Unglück kann jeden Angenblick eintreten be
harrte Hanna Suchen Sie jemand zu gewinnen der ſich
bei den Behörden mit der Erklärung meldet daß er meinen
Sohn in einem Fiſcherboot über das Meer fahren und ein
italieniſches Schiff habe beſteigen ſehen Der Mann erhält
für ſeine Mittheilung möglicherweiſe einen Theil der ausge
ſetzten Belohnung

Das wird ſich machen laſſen erwiderte Dünzel nachdenklich
Ehe die Woche jedoch um war trug ſich etwas zu das

geeignet war ein neues Licht auf das dunkle Geheimniß zu
werfen den Verdacht gegen die Angeſchuldigten abzuſchwächen
und den wirklichen Verbrecher zu offenbaren

Die Prinzeſſin Yolanthe von Brandenſtein war in Folge
der Erſchütterung über die Entdeckung des Mordes ſo heftig
erkrankt daß ſie ſorgfältiger ärztlicher Behandlung unter
worfen werden mußte

An dem erſten Tage an dem ſie wieder im Stande war
ſich in ein Geſpräch einzulaſſen trug ſie ihrem Vater den Wunſch
vor dem Unterſuchungsrichter wichtige Ausſagen in Bezug auf
die Ermordung des Grafen von Waldberg machen zu dürfen

7 Kapitel
Was Prinzeſſin Yolanthe ſah

Meine theure Yolanthe Mein geliebtes Kind Du haſt
wichtige Ausſagen in Bezug auf die Ermordung des Grafen
von Waldberg zu machen rief der Fürſt von Brandenſtein
in höchſtem Erſtaunen Was in aller Welt kannſt Du
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ellte der Miniſter feſt daß die Grubenarbeiter die Gensdgber Steinwürfe angegriffen hätten Weitere Erhebnungen i

beide Vorfälle würden bereits angeſtellt die ſtrafgerichtliche Unter
ſuchung ſei eingeleitet Der Abgeordnete Pernerſtorfer poleiſit
heftig gegen die Ausführungen des Miniſters der die varig
mentarifche Unterſuchnngne aus Furcht ablehne Redner wenden
ſich ſchließlich an das Miniſterium mit der Bemerkung daß die
Zeit nahe ſei wo es wegen ſeiner Pflichtvergeſſenheit werde Rechen
ſchaft ablegen müſſen Nachdem noch verſchiedene Redner ge
ſprochen hatten wurde der Antrag die Sache als dringlich zu be
handeln abgelehnt dagegen wurde der Antrag Ruß angenommen
den Gewerbegusſchuß zu beauftragen den Bericht der Regierung
über die Verhältniſſe in den nördlichen Kohlengebieten entgegen zy
nehmen Ueber den blutigen Zuſammenſtoß ſelöſt liegt
folgende Meldung aus Oſtrau vom 9 d M vor Gegen
i 7 Uhr früh zogen etwa tauſend fremde Arbeiter heran und der
drohten die Schachtgebäude Der mit dem Schutze derſelben
betraute GendarmerieWachtmeiſter Mark ging den Albeitery
allein entgegen und forderte dieſelben auf Befehl des Bezit,
hauptmannes Borofsky zum Auseinandergehen auf wobei er den
Arbeitern verſicherte daß auf dem Schacht nicht gearbeitet werde

wovon ſich eine Deputation überzeugen könne Als die Maſſen
trotzdem vorrückten ſperrte er mit acht Gendarmen die Strgße
oberhalb des Schachtes ab Die Maſſen drangen ne

urrahrufen auf die Gensdarmen ein worauf dieſe
eine Gewehrſalve abgaben Als aber trotz dieſe
furchtbar wirkenden Salve die Maſſen weiter vordrangen
wurden noch zwei andere Salven abgegeben worauf
die Arbeiter die Flucht ergriffen Die Wirkung dieſer Salven war
eine entſetzliche Ueber vierzig Arbeiter wälzten ſich in ihren
Blute davon waren acht in die Bruſt und den Banch getroffen

24 Arbeiter liegen ſchwer verwundet im Spital neun ſchwer
verletzte befinden ſich in Privatpflege einige leichter verletzte haben
ſich bisher noch nicht gemeldet Von den Verwundeten dürften
noch einige ihren Verletzungen erliegen Die Todten und Ver
wundeten ſind meiſt junge Bergarbeiter zwiſchen 18 und 24 Jahren
nur wenige ſind älter und blos zwei verheirathet

Klauſenburg 10 Mai Jm Laufe der heutigen Verhand
lung des Memorandum Prozeſſes bezeichnete der Präſident
das fortgeſetzte Beſtreben der Vertheidiger den Prozeß in die
Länge zu ziehen als Mangel an Ehrerbietung vor dem Gericht
hof und verhängte über einen Vertheidiger wegen abfälliger Kritit
der Erklärungen des Präſidenten und der Gerichtsbeſchlüſſe eine
Geldſtrafe Die Vertheidiger erklärten ſich durch den Vorwurf des
Präſidenten den Prozeß in die Länge zu ziehen beleidigt be
zeichneten die Beſtrafung ihres Kollegen als Einſchüchterung der
Vertheidigung und legten ihr Amt nieder weil die Strafe nicht
anfgehoben wurde Die Sitzung wurde hierauf dem Wunſche der
Angeklagten entſprechend vertagt

Budapeſt 10 Mai Die Civilehegeſetzvorlage
wurde im ungariſchen Oberhauſe mit 21 Stimmen Majorität
abgelehnt Odwohl man die Ablehnung der Vorlage durch das
Oberhaus wohl erwartet hatte ruft doch die große Majorität mit
welcher ſie erfolgt iſt in Regierungskreiſen tiefe Verſtimmung her
vor Miniſterpräſident Wekerle reiſt morgen nach Wien um
dem Kaiſer Bericht zu erſtatten Den ſofortigen Ausbruch einer
Miniſterkriſis hält man nicht für wahrſcheinlich

Nußland
Petersburg 10 Mai Jn Jekaterinoslaw hat nnlängſt

eine große Judenhetze ſtattgefunden Poliziſten und Gendarmerie
waren dem wüſten Treiben des Pöbels gegenüber völlig machtlos
Die Wirthshäuſer und Verkaufsläden wurden verwüſtet und zum
Theil nach Oeffnen der Petroleumfäſſer in Brand geſteckt Jüdiſche
Händler und Fuhrlente wurden durchgeprügelt Erſt als Militär
erſchien konnten etwa 100 Ruheſtörer verhaftet werden Am au
dern Tage ſollten 1000 Arbeiter einer benachbarten Fabrik den
Excedenten Hilfe bringen die Fabrik wurde jedoch von Militär
eingeſchloſſen und kein Arbeiter nach der Stadt gelaſſen ſo daß in
Folge deſſen Ruhe eintrat

Lokales
Der Nachdruck unſerer OriginalZokal Berichte i nur mit Ouellenangade geſtattet

Halle 11 Mai
Die Sonntagéruhe während der Pfingſtfeiertage Hin

ſichtlich der Sonntagsruhe im Handelsgewerbe gelten für die
Feiertage folgende Vorſchriften Am 1 Feſttage können die Geſchäfte
offen halten Bäcker und Konditoren Fleiſch und Wurſtwaarenhändler
von 5 bis 9 Uhr 11 bis 12 Uhr Vormittags Milchhändler
5 bis 9 11 bis 12 Uhr Vormittags 6 bis 8 Uhr Abends Ko
lonial Tabak Cigarren Bier und Weinhändler Blumenhändler
7 bis 9 Uhr Vormittags Alle übrigen e äh müſſenvollſtändig geſchloſſen bleiben Am 2 Feſtage gelten die für gewöhn

üche Sonntage erlaſſenen Beſtimmungen

wie man mir erzählte des Mordes bezichtigt werden nicht

ſchuldig ſind Papa
Yolanthe
Jch ſage die Wahrheit Papa Aber ich möchte nichts

weiter hinzufügen bis ich amtlich vernommen bin Willſt
Du ſo gut ſein mich zur Stadt und zum Uunterſuchung
richter zu begleiten

Nein mein Kind dazu biſt Du jetzt noch zu ſchwach
aber ich werde ſelbſt nach der Stadt fahren und den Unter
ſuchungsrichter einen alten Studiengenoſſen von mir bitten
in Anbetracht der Bedeutſamkeit des Gegenſtandes mir hier
her zu folgen und Deine Ausſagen entgegenzunehmen

Jch werde Dir dafür ſehr dankbar ſein lieber Papa
Aber Yolanthe iſt es wirklich möglich daß Dir Dir

bekannt iſt wer den Mord beging Und wenn Du in der
That davon unterrichtet biſt durch wen erfuhrſt Du es
Durch Dein Kammermädchen Adeline Dupont

Nein Papa ich habe Adeline weder geſehen noch g
ſprochen ſeit wir hier ſind Wie ich höre iſt ſie gleichfalls
entflohen

Ja und vermuthlich in Geſellſchaft des Kammerdienert
Lacroix welcher der Mitſchuld an der Ermordung und Be
raubung des Grafen verdächtig iſt

Es iſt nicht unwahrſcheinlich daß Adeline dem Kammer
diener deſſen Braut ſie war folgte um ihn zu heirathen
Mit dem Morde hat dieſer Lacroix nicht zu thun

Du haſt meine Frage noch nicht beantwortet Kind
Weißt Du wer den Mord beging und durch wen erlangteſt
Du dieſe Kenntniß wiederholte der Fürſt

Nein Papa ich weiß nicht beſtimmt wer das Ver
brechen beging aber ich weiß beſtimmt daß die beiden der
That beſchuldigten Männer nicht daran betheiligt ſind ant

meine Tochter von dieſer ſchauerlichen Angelegenheit wiſſen
JIch weiß daß die beiden Männer der arme SeefahrerWalter Bach und der Kammerdiener Franqgois Lacroix die

ſehr beſtimt
Fortſetzung folgt

Yolanthe
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r 109 Sonnabend
a dieſem Jahre früber als ſonſt nämlich ſchon am Dienstag 29 Moi

f t werden Daſſelbe findet wie in den früheren Jahren aufShleders Weinberg ſtatt
Herr Miſſionar Schloemann der

goenwärtig zur Erholung in der Heimath weilt wird Mittheilungen
aus ſeiner Arbeit in Südafrika Außerdem haben Paſtor

Roering in Beeſenſtedt und Superintendent Thiel in Reideburg
Anſprachen zugeſagt Das ſtädtiſche Miſſionsfeſt wird erſt um
Mitte Auguſt gefeiert werden und zwar diesmal in der Ulrichskirche

Vakante Stellen für Militäranwärter im Bereiche des
Armeekorps Aſchersleben Magiſtrat Kanzlei Aſſiſtent

o Mk Eisleben Polizei Verwaltung zwei Polizeiſergeanten je
973 Mk Wohnungsgeld 144 Mk penſionsberechtigt Kleidergeld
o Mk Zulage nicht h Mühlhauſen i Th Ma
giſtrat Polizeiſergeant 1000 Mk und 70 Mk r jährlich
e guter Führung von 4 zu 4 Jahren 100 Mk bis 1 Mk Mel

en bis 22 Juni S alzwedel Magiſtrat und Polizei Verwaltung
dritter Stadtwachtmeiſter zugleich Kaſſenbote und Vollziehungsbeamter

Mk bis 1200 Mk jährlich 100 Mk Kleidergelder Skations
rt wird bei der Einberufung beſtimmt Königl EiſenbahnBetriebs

am Nordhauſen TelegraphenAſpirant 1200 Mk bis nach 2 Jahren
etatsmäßige Anſtellung als Telegraphiſt mit 1200 bis 1800 Mk

und Wohnungsgeldzuſchuß Zeitz Magiſtrat Steuererheber und Voll
ngsbeamter 900 Mk 1200 Mk nach zehn Jahren Sämmtliche

Stellen ſind ſofort zu beſetzen
Geiſtliches Coucert Wie neulich in der St Stephanus

tirche ſo ſoll auch nächſtens in der Johanneskirche ein geiſtliches
Concert ſtattfinden Veranſtalten wird daſſelbe der Leiter des Sänger

rs der lateiniſchen Hauptſchule g Oberlehrer Dr Kaiſer es
ſollen kirchliche Geſangsſtücke unter Orgelbegleitung aufgeführt werden
Der anſehnliche durch vortreffliche Stimmen ausgezeichnete Chor unter
der ſachkundigen Leitung verſpricht den Freunden kirchlicher Tonkunſt
ne gediegene Aufführung Der Ertrag des Concerts iſt für die

hanneskirche beſtimmt und hofft man daß da ja genügend bekannt
Die ſehr dieſe Kirche der Unterſtützung bedürfe das Concert die leb
pafteſte Theilnahme finden wird

Hiſtoriſches Militär Concert Die Kapelle des 1 Badiſchen
geib Grenadier Regiments Nr 109 gab geſtern Abend im
Prinz Carl auf der Heimreiſe von Berlin begriffen wo ſie die Ehre

haſte vor dem Kaiſer zu ſpielen unter m ihres berühmten Diri
genten Herrn A Boettge ein hiſtoriſches Militär Concert dem das
Herliner Programm zu Grunde lag Es iſt noch kein Jahr vorüber
daß die auf dem Gebiete der Militärmufik bahnbrechende Kapelle
der Badenſer in unſerer Stadt weilte Wir haben damals den hoch
bedeutſamen Zweck ihres Unternehmens wie die künſtleriſche Aus
führung der Tonwerke hinreichend gewürdigt und fanden Angeſichts
des geſtrigen Concerts unfre früheren Anſichten voll beſtätigt
Das diesmalige Programm bot zwei größere hiſtoriſch zuſammengeſtellte
militäriſche Potpourris Marſchſuite des Dirigenten unter den Namen
Der Militärmarſch von ſeinen erſten Anfängen bis auf unſere Zeit

und Iaetare Germania Geſänge Feſt und Kriegsmuſik zu Dentſch
lands Ruhm die beide in der Ausführung auf den verſchiedenſten
alterthümlichen Jnſtrumenten einen höchſt eigenartigen Eindruck hinter
ließen Auf ruſſiſchen Originalhörnen wurden ferner ein Morgenſegen
um 1700 und ein niederländiſches Volkslied um 1525 auf der Oboe

mit Saxophonbegleitung e Lieder Sagt wo ſind die Veilchen hin
und Liebeshoffnung 1452 meiſterhaft vorgetragen Die gewaltigen
Tonbilder a d Walküre von R Wagner beſchloſſen das hochintereſſante
Programm in welches auf den begeiſterten Applaus des Publi
kums zwei Zugaben ein kerniger Marſch und Prinz Eugenius in den
mannigfaltigſten Jnſtrumentirungen bearbeitet eingelegt wurden Das
eſtrige Concert war leider diesmal nur das einzige und mag die
offnung auf baldige Wiederkehr der Badenſer geben Die ungünſtige

Witterung war nicht ganz ohne Einwirkung auf den Beſuch des Concerts
ebliebenv Das Walhallatheater bleibt auf Grund polizeilichen Verbotes

am morgigen Sonnabend vor Pfingſten geſchloſſen Mit den
Vorſtellungen an den drei Feiertagen an welchen auch Frühconcerte
ſtaitfinden ſchließt dann wie bereits erwähnt der gegenwärtige außer
gewöhnlich intereſſante und effektvolle Spielplan

Schlierſeer Bauerntheater Die Vorführungen der beliebten
Gäſte erfreuen ſich eines ſehr regen Jntereſſes Am nächſten Dienstag
findet unwiderruflich das letzte Gaſtſpiel ſtatt da die Geſellſchaft
vom 16 Mai ab an das Bremer Stadttheater verpflichtet iſt Von
Bremen gehen die Schlierſeer nach Hamburg woſelbſt ſie am neuen
Theater ihre 9 monatliche Tournée beſchließen um wieder in die
Heimath zurückzukehren und um wieder zu Senſe und Pflug zu greifen

Gereimte Feſt Seufzer eines Ehemannes O weh das
Feſt rückt wieder ran mir wird wahrhaftig bange zwei Tageman nur feiern kann doch s Scheuern währet lange Nur ſchnell

daß früh man s Haus verläßt und fliehet vor dem Mantſchen
ſonſt wird man wirklich mit durchnäßt vom Wiſchen Waſchen
Pantſchen Kein Bild bleibt an dem Nagel mehr kein Bett mehr
bei dem andern Kommode Schrank iſt nicht zu ſchwer er muß
vom Platze wandern Der der Knopf der Schuh der Stock

wird ſchwer nur noch gefunden und was man täglich braucht
der Rock vom Platz iſt er verſchwunden Weit auf ſteht

Fenſter und die Thür der Wind iſt Herr im Hauſe in meinem
heimiſchen Revier herrſcht mächtig ſein Geſauſe Aus meiner
lieben Sophaeck trotz Drohen Schelten Fluchen vertreibt er
mich ſofort ganz keck hier hätt ich nichts zu ſuchen Und kommt
das Mittageſſen ran da fehlt es hier und dorten ſagt man
etwas giebt es ſodann en großen Schwalch von Worten Ja
überall kann ich nicht ſein man möchte ſich zerreißen die bitt re
Mien noch obendrein und Poltern Thürenſchmeißen Hier herrſcht
fürwahr Umſtürzlerei wie Aufruhr will ſich s zeigen ich als
Monarch muß nebenbei noch jedem Kübel weichen vor Aerger
bin ich braun und blau doch s Schweigen iſt noch s Beſte macht
all den Rummel doch meine Frau vor jedem ſchönen Feſte Das
Rein gen muß natürlich ſein den Draſch kann man vermeiden
man theile es nur weislich ein auf etwas längere Zeiten Manwill wie man jüngſt hörte ſchon die Frau n zum Reichstag wählen
T die Zeitungen würden dann davon Geſchichten viel erzählen
Denn käm vor einem Feſte dann Caprivi an mit Steuern er
möchte reden was er kann die Weiber würden ſcheuern

m Blutige Meſſeraffäre Geſtern Abend gegen 10 Uhr hatſih in der Wuchererſtraße eine Meſſeraffäre abgeſpielt die wieder
einmal von der Verworfenheit und ſittlichen Verrohung in gewiſſen
Kreiſen der Bevölkerung unſerer Stadt beredtes Zeugniß ablegt Der
ſlark angeheiterte Arbeiter Wilhelm Meyer ein erſt kürzlich aus dem
Gefängniß entlaſſener Strolch gerieth aus nichtiger Urſache mit
mehreren Genoſſen in Streit und bald war die ſchönſte Schlägerei fertig
bei der das Meſſer natürlich nicht fehlen durfte Die wüſte Scene
ihm einen größeren Umfang dadurch an daß auch mehrere an dem
kreite völlig unbetheiligt geweſene Perſonen die zufällig die Wucherer
raße paſſirten und in die Nähe der mit einander ringenden Strolche
omnmen waren von dieſen thätlich angegriffen wurden So wurde

inter Anderen der Korbmacher Franke von hier von einem der
nholde überfallen und förmlich zu Boden geſtochen Derſelbe hatte
tei ziemlich tiefgehende aber nicht lebensgefährliche Stiche in den

den Rücken und in einen Oberarm erhalten und mußte von
m koloſſalen Blutverluſt ermattet nach der Klinik förmlich getragen
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T miſſionsfeſte Das ſogenannte ländliche Miſſionsfeſt wird p Meyer ſelbſt einen Meſſerſtich von 1 em Länge in den Kopf er

hielt Der letztgenannte und ein Complice deſſelben Otto Köppe
ſind verhaftet Dieſelben dürften eine recht empfindliche Strafe für
ihre Rohheit zu gewärtigen haben

K Einbruch Jn vergangener Nacht wurde dem Bierkeller des
Reſtaurants zu den drei Kaiſern von Dieben ein Beſuch ab
geſtattet Zwei derſelben waren durch die von Außen erbrochene Keller
öffnung kl Ulrichſtraße eingeſtiegen während der dritte Poſten ſtand
Sie wurden von Nachbarn beobachtet und ergriffen die Flucht als
dieſe bemerkt wurden Wahrſcheinlich galt dieſer Pfingſtbeſuch dem bisher
in dieſem Keller verwahrten Weinlager welches aber einige Tage zuvor
anderweit untergebracht worden war So mußten die Langfinger ohne
Beute abziehen

Vermitt Der 48 jährige Fiſre raunt Lehrer George Collins
aus Jrland hat ſich am 2 d M aus dem Hotel Europa wo er
mit ſeiner Frau wohnt entfernt und iſt bis jetzt nicht zurückgekehrt
auch hat über ſeinen Verbleib noch nichts ermittelt werden können
Der Vermißte hat kurzes dunkelblondes Haupthaar Scheitel in der
Mitte große geröthete Naſe Schnurrbart und kurzen Vollbart von
dunkelröthlicher Farbe Er trug bei ſeinem Verſchwinden ſchwarzen
RockAnzug Schuhe aus braunem Segelſtoff und graue Stoffmüße
jedenfalls hat er auch einen Reiſepaß bei ſich lautend auf Rev George
Wolſely Collins Beſonderes Kennzeichen auf dem Naſenrücken eine
Narbe von einem Fall herrührend

Unfall Als der Arbeiter D von hier geſtern Vormittag beim
Abladen von Getreide auf dem Güterbahnhofe hierſelbſt eine an der
betreffenden Lowry ſtehende Leiter paſſiren wollte glitt die letztere von
dem Wagen ab und D fiel nach unten Er erlitt einen Bruch des
linken Vorderarmes und eine klaffende Stirnwunde

Tragiſcher Ausgang Der vorgeſtern Abend auf einem Grund
ſtücke an der Robert Franzſtraße vorgekommene Unfall über den wir
geſtern berichteten hat leider einen recht tragiſchen Ausgang genommen
Der durch den Hufſchlag eines Pferdes verletzte er war gegen den
Unterleib geſchlagen worden Arbeiter Wagner Glauchaerſtraße 61
wohnhaft iſt ſchon geſtern Nachmittag in der Klinik an den Folgen
des Unfalles verſtorben Derſelbe hinterläßt ſeine Ehefrau und 4 Kinder
in zartem Alter

Aus der Umgebung
Merſeburg 10 Mai Verſammlung von Bürger

meiſtern Vorgeſtern waren hier die Bürgermeiſter des a
bezirks verſammelt um das neue Kommunal Abgaben Geſetz zu
beſprechen Den Vorſitz führte Oberbürgermeiſter Kraatz Naumburg
Die Verſammelten waren darin einig daß der finanzielle Effekt des
neuen Geſetzes für die Kommunen ohne Bedeutung ſein würde Der
artige Verſammlungen ſollen nach einem dahingehenden Beſchluß des
öfteren ſtattfinden

Salzmünde 10 Mai Auszeichnung Dem Maſchinen
Aufſeher Gottlob Buch mann hierſelbſt iſt laut Meldung des Reichs
anzeiger das Allgemeine Ehrenzeichen in Gold verliehen worden

Querfurt 10 Mai Domänenverpachtung, Vorgeſtern
fand der Termin zur Verpachtung der Domäne Sittichenbach
477 ha mit einem Grundſteuerreinertrage von 26 328 Mk auf die
Zeit von Johannis 1895 bis dahin 1913 ſtatt Es wurden 42 Pacht
gebote von 3 Bietern abgegeben Das Höchſtgebot gab Herr Lüttich
mit 59 600 Mk gegen den bisherigen Pachtzins von 70787 Mk ab

Eisleben 10 Mai Amtsjubiläum Erderſchüt
terungen Der Lehrer an der hieſigen II Bürgerſchule Herr
Ziegenbein beging heute ſein 25jähriges Amtsjubiläum Jhm zu
Ehren veranſtaltete das Kollegium ſeiner Schule geſtern Abend im

Wieſenhauſe eine Jubiläumsfeier Namens des Kollegiums über
reichte der Leiter deſſelben Herr Rektor Storbeck unter einer An
ſprache dem Gefeierten ein ſilbernes Andenken Jn den letzten
Tagen und Nächten ſind wieder einige Erderſchütterungen bemerkt
worden wodurch verſchiedene Häuſer beſchädigt wurden

th Mansfeld 10 Mai Einführung des Ephorus
Hauptkonferenz Am 8 Juni wird Herr Superintendent Behren s
durch Herrn Generalſuperinktendent Textor zu Magdeburg in das
Ephoralamt zu Mansfeld eingeführt werden Am 29 d M findet
die Hauptkonferenz der Ephorie Mansfeld I hier im Saale des

Preußiſchen Hofes ſtatt
Oberfarnſtedt 10 Mai Goldene w Dieſer

Tage feierten der 79 jährige Kgl Hegemeiſter a D Schmidt unddeſſen 68 jährige Ehefrau berſelbſt in größter körperlicher und geiſtiger

Friſche ihre goldene Hochzeit Dem Ehepaare wurden bei dieſem Anlaß
von vielen Seiten Auszeichnungen zu Theil

r Hettſtedt 10 Mai Verunglückt Als heute Mittag der
bejahrte Berginvalide Auguſt Rieth aus Oberwiederſtedt welcher mit
dem Geſchirr des Mühlenbeſitzers Barth in Oberwiederſtedt Holz aus
dem Harz geholt hatte mit dem Fuhrwerk in den ziemlich abſchüſſigen
Schützengraben einfuhr ſtürzte er aus der Schoßkelle und kam vor
ein Rad zu liegen das ihm über den Unterleib hinwegging Er war
ſofort todt

Weißenfels 10 Mai Die Unteroffizierſchule begeht
im Oktober d J ihr 25 jähriges Beſtehen Der Commandeur der
Unteroffizierſchule Herr Major v Trotha richtet an die aktiven und
inaktiven Offiziere Beamten Unteroffiziere ſowie die Schüler die
früher der Unteroffizierſchule angehört haben oder zu derſelben
kommandirt geweſen ſind und an der Feier theilzunehmen wünſchen
die Bitte dieſes der Unteroffizierſchule unter Angabe der Adreſſe
baldigſt mittheilen zu wollen

Aus dem Geſchäftsverkehr
Special Ausſchank Am Sonntag eröffnet die mit vielen

Auszeichnungen und mehrfachen gold Medaillen prämürte Aktien
Brauerei Hof in Hof in Baiern in dem ehemaligen Meißner ſchen
Reſtaurant und Gartenlokal hierſelbſt gr Ulrichſtraße 565 einen Special
Ausſchank ihrer hellen und dunklen Biere Die Geſchäftsleitung iſt
dem ſeit Jahren hier in Halle reſp Giebichenſtein anſäſſigen und als
rühriger Wirth bekannten Herrn J Juſt übertragen

Ttandesamt Halle
Eheſchließzung

Der Reſtaurateur Karl Schoke und Minna Reinboth Geiſt10 Mai
ſtraße 23

Geboren
Dem Nadlermeiſter Karl Pree eine T Frieda Ritterſtraße 13

Dem Schmied Joſeph Wirth ein S Willy Kurt Otto An der Baderei 3
Dem Lehrer a D Albert Meißner ein S Walther Max Thurmſtraße 3
Dem Malermeiſter Auguſt Seyffarth ein S Fritz Bruno Langeſtraße 18
Dem Kaufmann Bruno Horn ein S Heinrich Emil Bruno Streiber

ſtraße 34 Dem Stations Aſſiſtent Louis Kappel ein S Guſtav Louis
Walther Halberſtädterſtraße 8 Dem Markthelfer Karl Klaus eine T
Martha Taubenſtraße 17 Dem geprüften Lokomotivheizer Franz Becker
eine T Eliſe Anna Charlotte Dzondiſtraße 2 Dem Reſtaurateur Julius
Baumgart ein S Erich Julius Karl Hermannſtraße 33 Dem General
Agent Max Otto eine T Elſa Antonie Henriette u 5 Dem
Tapezier Julius Friedrich eine T Emma Elſa Margarxetha Gr Sandberg 12

ſt e ormer Paul Stutzer eine T Martha Emma Bertha Thor
raße 31

10 Mai

12 Mai Seite 3
Kirchliche Nachrichten

Synagogen Gemeinde Freitag den 11 Mai Abends 7 Uhr Sonne v Uhr Genedsiegt und Predigt Nachm 3 Uhr Jugend

go ienſt
Celegramme nnd letzte Nachrichten

Privattelegramme des Geueral Anzelger
J Berlin 11 Mai 10 Uhr 52 Min Vorm Telegramm

nnſeres Korreſpondenten Die Preſſe bringt noch immer
Artikel über den Friedrichshainer Prozeß Man wundert
ſich allgemein daß nur freiſinnige und ſozialdemokratiſche Redaktenre
in Anklagezuſtand verſetzt worden ſind während die Redakteure
nationalliberaler und konſervativer Blätter trotzdem ſie Berichte
gleichen Jnhalts veröffentlicht haben unbehelligt geblieben ſind
Wahrſcheinlich kommt der Prozeß vor dem Reichsgericht noch
mals zur Verhandlung Das Urtheil des Berliner Landgerichts
baſirt darauf daß die Ausſagen der Polizeibeamten glaubwürdiger
ſeien als diejenigen des Zeugen v Egidy und der vernommenen
Zeitungs Berichterſtatter Gegen Ahlwardt iſt Anklage wegen
Beleidigung des Miniſters Miquel erhoben worden Die Be
leidigungen ſind in Volksverſammlungen gethan worden Das

Tagebl weiß zu melden daß an maßgebender Stelle nicht ent
fernt daran gedacht werde das Syſtem in der Organiſation
der Kolonien zu ändern Die Affäre Polſtorff Kiderlen
ſcheint beendet zu ſein denn die neueſte Nummer des Kladd
bringt nichts mehr darüber Wenn Neues nicht noch nachträglich
bekannt wird vielmehr der bisherige Stand der Dinge weiterhin
beſtehen bleibt ſo kommt man zu dem Schluß daß Polſtorff den
Beweis für ſeine Behauptungen nicht zu erbringen vermocht hat
Bei dem vom Rchsanz geſtern angezogenen Artikel der Stöcker ſchen

Kirchenztg handelt es ſich um den Pfarrer Ballien in Magdeburg
der auf Grund eines Urtheils der oberen Kirchenbehörde zwangs
weiſe verſetzt ſpäter aber vom Könige begnadigt worden war

Dem Hamb Korr wird gegenüber der Behauptung daß das
Muſterungsgeſchäft für das Jahr 1893 die Ziffer der wegen

Dienſtuntauglichkeit Entlaſſenen um bis 1 per
Tauſend geſteigert habe von gut unterrichteter Seite mitgetheilt
daß die genaue Ziffer allein für die preußiſchen Truppentheile

lautet 13,56 in 1893 gegen 13,59 in 1891 Das Geſanmt
ergebniß werde ſich mit Rückſicht anf Bayern und Württemberg
noch günſtiger geſtalten

Budapeſt 11 Mai 10 Uhr 22 Min Vorm Tele
gramm uuſeres Korreſpondenten Aus Anlaß der Ab
ehnung der Civilehe Vorlage kam es geſtern Abend auf

lder Andraſſyſtraße zu Demonſtrationen Vom Wettrennen
heimkehrende Magnaten wurden beſchimpft Die Menge hielt den
Wagen der Gräfin Szaparyi an nnd inſultirte dieſelbe thätlich
Die Polizei ſchritt zu ſpät ein Auch vor dem liberalen Club
wurde lärmend demonſtrirt ſo daß man theilweiſe von der blanken
Waffe gegen die Maſſe Gebrauch machen mußte

L Paris 11 Mai 10 Uhr 34 Min Vorm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Die Senats Kommiſſion
welche mit der Regelung der Arbeiter verhältniſſe betraut
iſt hat beſchloſſen durch ein Geſetz den Arbeitstag für alle
Arbeiter ausnahmslos auf 11 Stunden feſtzuſetzen Es werden
Stimmen laut welche dieſe tägliche Arbeitszeit für den Bergbau
als zu lang für die Landwirthſchaft als unzureichend bemängeln
Für den Achtſtundentag ſcheint der Senat ſich nicht begeiſtern zu

können

Ratibor 10 Mai Da eine große Zahl der ſtreikenden
Oſtrauer Berg arbeiter in den preußiſchen Grenzdörfern
wohnen wurde die geſammte Gendarmerie des Kreiſes Ratibor
zur Aufrechterhaltung der Ordnung in den preußiſchen Ortſchaften
kommandtirt

Bayreuth 10 Mai Jm Fichtelgebirge wurden geſtern
und heute leichte Erdſtöße verſpürt

Wien 10 Mai Wie die Politiſche Korreſpondenz mit
theilt hat Baron Nathaniel Rothſchild die Abſicht kundgegeben
eine Stiftung für im Dienſte invalide gewordene Ober
offiziere zu errichten und hat zur Dotirung jener Offiziere be
reits einen beträchtlichen Geldfonds zur Verfügung geſtellt Baron
Rothſchild beabſichtigt den Offizieren ſeinerzeit ſeine Beſitzung
Hinterleithen bei Reichenan als Heimſtätte zu widmen

Mähriſch Oſtrau 10 Mai Die militäriſche Be
ſetzung ſämmtlicher Schächte im hieſigen Kohlenrevier iſt jetzt
durchgeführt gegenwärtig herrſcht im ganzen Bezirk Ruhe Jn
Brünn ſind aus Wien die Herausgeber ſozialiſtiſcher Zeitungen
ſowie andere Arbeiterführer eingetroffen um mit den dortigen Ge
noſſen über die Lage zu berathen Die nächſte Entwicklung der
Dinge iſt unüberſehbar da der kommende Sonnabend ein Lohn
tag iſt und die Arbeiter mit Geld verſieht ſo daß der Strike wohl
noch weiter andauern dürfte Morgen früh findet das Leichen
begängniß der erſchoſſenen Arbeiter ſtatt man hofft auf
einen ruhigen Verlauf Jn einer Konferenz der Gruben
direktoren wurde beſchloſſen die Forderung der Striken
den abzulehnen und Letztere mittelſt Aufrufs zur Wiederaufnahme
ihrer Arbeit aufzufordern Wer dem Rufe nicht Folge leiſten
würde ſolle als entlaſſen betrachtet werden

Lüttich 10 Mai Jn dem heutigen Verhör der verhafteten
Anarchiſten vor dem Unterſuchungsrichter wurde der Beweis
erbracht daß einer davon an dem Attentat gegen Dr Renſon
betheiligt geweſen Zahlreiche Magiſtratsperſonen
haben neuerdings Drohbriefe erhalten

Paris 10 Mai Der Anuarchiſt Henry wird nächſten
Sonnabend hingerichtet

Die
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Sehr seltenes Angebot

Jackets Kragen Gapes Mäntel u Kinderkleider
sind in Folge Einganges grosser Posten die ioh jetzt am Sohblusse der Saison

werden Ein anderer Unbetheiligter der Schloſſer Bierſtock von 10 Mai Wittwe Johanne See Ich Müller 66 J Hanfſack re errz 3 ar e grierver d n
erhielt durch einen Mefſerſtich oder Hieb mit einem ſtumpfen Der Kaufmannslehrling Louis Silberberg 15 Gr Ulrichſtraße 47 Der rotha Mai Calbe erpegel 9 9 iterMuſtrumente eine weniger erhebliche Kopfverletzung während der Stuckateur Hermann Wedig 31 Siechen Anſtalt pegel 0,76 Dresden 0,38 Magdeburg 2,26
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Groſze Poſten
Damenmäntel Jackets Capes Kragen

Staubmäntel Spitzen Dmhänge
haben wir infolge der vorgerückten Saison bedeutend unter Preis erworben und verkaufen wir
ſelbige um recht ſchnell damit zu räumen

zu auſßergewshnlieh billigen Preiſen

Doebel
Gr Ulrichſtraße 49 alle a S Gr

h

Mor itz Soolbad und See e S
in anmuthiger und klimatiſch bevorzugter Lage Heilkräftige Soolquellen08sent 9 x zu Trink und Badekuren Eiſenmoor und hydroeleßtriſche Zäder
medicin Bäder jeder Art
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zu sehr billigen Preisen
Nachfolger
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ſcher und engl Fabrikate
Reparaturwerkſtatt

mit Motorenbetrieb
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Gelegenheitskauf

1000
J Herren Kammgarn

I Cheviot Amügefrüher 36 40 Mk h
jetzt 18 Mk t Eine große Partie Champagner ſoll um damit zu räumen am

S F Sonnabend den 12 d MtsKnabenanzüge r Pormittags von 10 bis 12 Ahr und Raqhmitlags von 6 Ahr

h früher 78 Mk Nikolaiſtraße 6 Händelhaus zu ſehr billigen Preiſen im Einzelnen ausverkauft

zu jeder Tagrozrit

bisher Brüderstrasse
Reste und ältere Mustere unter Preis

jetzt 34 haft werden ne SchmidtAmbulatorium für Krankheiten der Herren o u KonkursverwalterHaut und der Harnwege ihoſeHalle a Gr Steinstrasse 77/778 Unentgeltliche na für Nee 35 Konkurswaaren Ausver kauf

Wnbewittelte Von 10 Vorm 7 Nachm Sonntags 10 11 jetz
Die aus dem Hammelmann ſchen Konkurſe herrührenden

e h 77 SchuhwaarenR ſollen im Einzelnen zu feſten Taxpreiſen verkauft werden Geiststrasse 55 55
v

Privatdocent Dr med E Kromnyer
NMehlverkaufsstelle der Ammendorfer Mühlenwerke er Wert
Kommt nur garantirt reines Roggenmehl zum Verkaufnie W Ge i r r e ſche n M E H Som men ſieht

Leipzigerſtraße 7 F in Leipzigerſtraße 70
Wegen vorgerückter Saiſon werden

Damen Regenmäntel CGapes Jackets Vmhänge Kragen
in den neueſten eleganteſten Ausführungen zu bedeutend gerebgeden Preiſen verkauft

S GSeltenes Angebot Kleiderstoſfedu en perſönlichen Einkanf in den Fabriken iſt es mir gelungen einen großen Poſten Kleiclerstoffe in 50 W renen hellen ele

ganten Deſſins ſehr ſehr billig zu erwerben bin daher in der Lage den Meter der sonst 80 M koſtet ſo lauge der Vorrath reicht

M IE

c

e 2 Rabatt

Damen Häte werden in der eleganteſten Ausführung gearbeitet

J e und zu anſa ne igen Preiſen
Der billigſte Damenhut koſtet 48 Pfg

Damen
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